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Liebe Handballerinnen und Handballer,
liebe Freunde, Gönner und Förderer des SV Mering,

was haben der Münchner SAP Garden und unsere Amberieu-Halle gemeinsam? 
Nun, auf den ersten Blick nicht viel. Während in der Landeshauptstadt bis zu 
11.500 Plätze zur Verfügung stehen, ist die Zuschauerkapazität in Mering „etwas“ 
geringer. Auf der einen Seite entsteht ein Neubau, auf der anderen Seite eine 
dringend notwendige Sanierung. Doch beide Maßnahmen ziehen sich. 
Während in München die Handball-Europameisterschaft 2024 woanders 
ausgetragen werden muss, hoffen wir, dass die Sanierung unserer Sporthalle 
rascher und reibungsloser von statten geht. Denn die benötigen wir Handballer, 
insbesondere für unsere Nachwuchsarbeit, dringend.

Sehr erfreulich war in der vergangenen Qualifikationsrunde das gute sportliche Abschneiden unserer Hand-
ball-Jugend. Auch die Zahl der Kinder und Jugendlichen wächst kontinuierlich, die gute Nachwuchsarbeit bil-
det den Grundstock für die Zukunft unseres Vereins, im Besonderen für die Zukunft unserer Handballabtei-
lung. Allen, die dazu beitragen, danke ich an dieser Stelle ausdrücklich für ihr ehrenamtliches Engagement.
Mein Dank gilt ebenso den Mitgliedern des Abteilungsrates, die bei den diesjährigen nach vier Jahren end-
lich wieder in ihren Ämtern bestätigt werden konnten. Neu im Führungsteam begrüßen darf ich Alex Dein-
böck als Schriftführer und Steffen Meyer als Beisitzer.

Ein herzliches Vergelt´s Gott sage ich auch unserem Daniel Schmidl, der nicht nur die Handballabteilung 
des MSV hervorragend leitet, sondern nach dem schmerzlichen Abstieg in die Bezirksklasse das Trainer-
amt der ersten Herrenmannschaft übernommen hat. Er tritt die Nachfolge von Alex Rupprecht an, dem ich 
für sein Engagement danke. Ebenfalls in dieser Klasse müssen in der neuen Spielzeit auch unsere Damen 
antreten. Allen Teams wünsche ich einen verletzungsfreien, erfolgreichen Saisonverlauf und freue mich, 
zahlreiche Zuschauer bei den Heimspielen begrüßen zu können.

Zu Beginn des neuen Kalenderjahres rückt der Handballsport auch wieder medial mehr in den Mittelpunkt, 
wenn vom 11. bis 29. Januar die Weltmeisterschaft der Herren in Polen stattfinden wird. Die Auswahl des 
DHB trifft dabei in der Vorrunde auf Asienmeister Katar (13. Januar), Serbien (15. Januar) und Algerien (17. 
Januar) – allesamt keine Laufkundschaft! Und wer weiß, vielleicht wird der ein oder andere vom WM-Fieber 
gepackt und findet in unserer Handballabteilung eine (neue) sportliche Heimat. Nach zwei pandemiebe-
dingt schwierigen Jahren würde ich mich sehr darüber freuen.

Es grüßt Sie und Euch
Ihr/Euer

Georg Resch
1. Vorsitzender

GRUSSWORT 1.VORSITZENDER
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Liebe Meringer Handballfreunde, 

hinter uns liegt einmal mehr ein Jahr, das uns einiges abverlangt hat. Aufgrund 
des Infektionsgeschehens musste die Saison 21/22 den gesamten Dezember 
über unterbrochen werden. 

Ob eine Wiederaufnahme überhaupt möglich war, stand lange Zeit in den Ster-
nen. Letztlich konnte es glücklicherweise weitergehen, was vor allem für unsere 
Kinder und Jugendlichen wichtig war. Der eigens neu entwickelte Modus führte 
allerdings dazu, dass die Spielzeit für die Erwachsenenmannschaften dieses 
Mal knapp zwei Monate länger dauerte als bisher. Bis Anfang Juni waren unsere 
Aktiven auf Torejagd, leider mit zu mäßigem Erfolg.
So mussten sowohl unsere 1. Herren- als auch unsere Damenmannschaft den bitteren Gang
in die Bezirksklasse antreten. 

Im Jugendbereich hingegen zeigt der Trend stetig nach oben. Bei der Jugendqualifikation in diesem 
Frühjahr konnten die Jungs und Mädels starke Ergebnisse erzielen und zeigen, was in ihnen steckt. 
Entgegen der allgemeinen Entwicklung, dass die Mitgliederzahlen in den Vereinen schrumpfen, 
konnten wir auf der diesjährigen Jahresabteilungsversammlung erneut einen Rekordmitgliederstand 
verkünden. Allein zwischen Oktober 2021 und Juli 2022 ist unsere Abteilung um ca. 15 % gewachsen 
und hat dabei erstmals die Hürde von 300 Mitgliedern überschritten. Die Tatsache, dass ein Drittel 
aller Mitglieder jünger als 11 Jahre ist, zeigt dabei, dass unsere aufopferungsvolle Jugendarbeit in den 
letzten Jahren immer mehr Früchte trägt. Zudem lassen uns diese Zahlen auch absolut optimistisch in 
die Zukunft blicken, die Meringer Jungs und Mädels haben Lust auf Handball! 

Ein besonderes Highlight war in diesem Jahr unser Sommerfest, das nach zweijähriger Abstinenz 
endlich wieder stattfinden konnte. Mit einem großen 7-Meter-Turnier war den ganzen Nachmittag 
lang für Groß und Klein etwas geboten. Über 200 Besucher konnten dabei Zeuge des großen 
Zusammenhalts und Gemeinschaftsgefühls werden, die unsere Abteilung ganz besonders 
auszeichnen. Nochmals herzlichen Dank an unser Orga-Team für die Planung und Durchführung, eine 
rundum gelungene Veranstaltung! 

Auch abseits des Sommerfestes war und ist bei uns einiges geboten. Was genau, erfahrt Ihr auf den 
nächsten Seiten dieses Saisonheftes, viel Spaß beim Schmökern! Seien wir gespannt, was die 
kommenden Monate für uns bereithalten. Ich wünsche uns allen eine erfolgreiche, unterhaltsame 
und verletzungsfreie Saison, bis hoffentlich bald in unserer Sporthalle! 

Euer 

Daniel Schmidl
Abteilungsleiter

GRUSSWORT ABTEILUNGSLEITER
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DAMEN

Damen, jetzt erst Recht!

Keine leichte Saison sollte unserer Damenmannschaft bevorstehen. Corona erschwerte die gesamte 
Vorbereitung. Kaum galten die neuen Regeln und wir hatten uns damit arrangiert, wurden bereits neue 
Regeln erlassen. So fand die Vorbereitung zum großen Teil im Freien statt, da die Hallen nicht benutzt 
werden konnten. 
Am Sportgelände des MSV galten Einbahnregelung, Maskenpflicht auf den Wegen im Freien und es stan-
den nur  kleine Bereiche zum Trainieren zur Verfügung. So wurde kurzerhand der Badanger in Mering 
zum Trainingsort für unsere Damenmannschaft. Hier galt „nur“ Dokumentations- und Testpflicht der 
Teilnehmerinnen durch die Trainer. Mitten in Mering konnten wir so für unseren Verein noch sichtbar 
Werbung machen. Trotzdem lief die gesamte Vorbereitung nur suboptimal, da zum einen kaum Zeit vor-
handen war, um mit dem Ball auf dem Hallenboden zu trainieren, und es zum anderen durch die Lüf-
tungszeiten und die damit einhergehende Verkürzung der Trainingszeit zu einer voll ausgelasteten Halle 
kam. 

Nach den ständigen Abgängen von Spielerinnen zu höherklassig spielenden Vereinen oder studienbe-
dingten Wechseln erklärte nach dem ersten Saisonspiel unsere einzige verbliebene ausgebildete Tor-
hüterin auch noch den Wechsel nach Günzburg, deren Antrag auf Doppelspielrecht an der Entfernung 
von drei Kilometern scheiterte. Also hieß es wieder mal improvisieren. Mit Paula Huber, die in der Jugend 
bereits einmal im Tor stand und Lillie Hoyer fanden sich zwei Spielerinnen, die mit Feuereifer in diese Lü-
cke sprangen. Das stellte allerdings die Planung für die Feldspielerinnen wieder auf den Kopf. Hier schon 
mal ein Dankeschön an Lillie, die trotzdem immer wieder auf dem Feld ausgeholfen hat. Dass kaum eine 
unserer Spielerinnen ihre angestammte Position aus der Jugend auch weiterhin spielen durfte, war die 
Folge dieser Abgänge und so mussten Spielerinnen, die bislang ihre ganze Jugendspielzeit auf Außen 
oder am Kreis verbrachten, plötzlich ihre Frau im Rückraum stehen. 
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DAMEN

Unter diesem Druck wurden dann auch oft falsche Entscheidungen getroffen und so wurde Spiel für 
Spiel 
verloren. Zu selten konnten wir die anfangs gezeigte Leistung bis zum Spielende durchhalten und wur-
den dafür bestraft. Gegen vermeintlich gleichwertige Gegner fehlte dann auch noch das nötige Quänt-
chen Glück und die Kondition. So sank auch im Team die Motivation immer weiter und daher wurde für 
das letzte Saisondrittel etwas ganz Neues ausprobiert. Mit Chris Rupprecht wurde erstmals ein Mental-
coach für Sport in unser Training eingebunden, da bei den Mädels der Glaube an das eigene Können, 
in Form von genug Selbstvertrauen und die Selbstverständlichkeit für die einzig richtige Entscheidung, 
fehlte. Dass dies für die Mannschaft eine gute Entscheidung war, zeigte sich bereits nach den ersten 
Übungseinheiten. Der Teamgeist stimmte, es wurde wieder gekämpft und es gelangen Aktionen, die vor-
her undenkbar gewesen wären. 

Dank unserer neu hinzugewonnen Fans, die uns in den letzten Saisonspielen lautstark und mit selbst-
gemachten Fahnen und Transparenten unterstützten, kam nochmals ein Schub im Abstiegskampf hinzu. 
So verloren wir Anfang Mai ein Spiel noch mit sieben Toren, welches zwei Wochen später gegen den 
gleichen Gegner unentschieden ausging und man nur um Sekunden an dem eigenen Sieg scheiterte. 
Dieses Spielergebnis führte letztendlich dazu, dass der Abstieg aus der Bezirksliga besiegelt war, da man 
im letzten Saisonspiel zum ungeschlagenen Tabellenführer reisen musste. 

Die Mädels freuen sich auf eine hoffentlich erfolgreichere Saison 22/23 mit dem erklärten Saisonziel 
„direkter Wiederaufstieg“. Wir wollen mit Tempo und Spielwitz aus einer sicheren Abwehr heraus das 
Publikum und unsere Fans begeistern. 

Vielleicht findet sich ja noch die ein oder andere Spielerin wie beispielsweise Giuliana Renner, die wieder 
den Weg zurück zu ihrem Heimatverein und dem Spaß am Handball in Mering gefunden hat. In diesem 
Sinne freuen wir uns, Euch bei unseren Spielen oder im Training begrüßen zu dürfen. 
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Viel Soll, wenig Haben. Mit diesen Worten ist die Bilanz der zurückliegenden Saison unserer ersten männ-
lichen Vertretung wohl am besten zusammengefasst. 
Folgerichtig lautete am letzten Spieltag die finale Buchung vor Saisonabschluss: „Meringer Herren I von 
Bezirksliga an Bezirksklasse“. Mit dem besiegelten Abstieg steht man insbesondere gegenüber Coach Alex 
Rupprecht tief in der Kreide. Eben jener beschloss – bereits vor Feststehen des Abstiegs – nach 45 Jahren 
seinen 
mehr als verdienten Rückzug aus dem Trainer-Leben. Angesichts seiner langjährigen Verdienste um den 
Meringer Handballsport und darüberhinaus, bleibt an dieser Stelle nur eines zu sagen: 
Vielen vielen Dank für Alles, Alex! 

Die Lücke, die unser ehemaliger Coach mit seiner nachvollziehbaren Entscheidung zurücklässt, kombi-
niert mit dem, gelinde gesagt, „dünnen“ Saisonausgang, bescherte unserer Abteilungsleitung arbeitsreiche 
Monate. Während die Spieler die Aufgabe hatten, sich selbst, ihre Ambitionen und Motivation zu sortieren, 
mussten unsere Geschicke-Lenker des SV Mering Handball eine neue Übungsleitung finden. 

Beides zusammengenommen resultierte darin, dass zwei unter den Aktiven bekannte Gesichter nun das 
Trikot gegen Taktiktafel und Sporttasche gegen Trillerpfeife tauschen. Zusätzlich zu seiner Verantwortung 
als
Abteilungsleiter wird nun Daniel Schmidl den Trainerposten bei der ersten Herrenmannschaft überneh-
men. Neben seiner Erfahrung als Spieler glänzte Daniel als Trainer mit dem bisher größten Erfolg im Ju-
gendbereich der Meringer Handballgeschichte: dem Erreichen der Bayernliga mit der damaligen weiblichen 
A-Jugend. Zudem stellt er regelmäßig als Schiedsrichter im B-Kader des BHV seine handballerische Experti-
se und Leidenschaft unter Beweis. 
An seine Seite gesellt sich Tim Kissling als CoTrainer, der bereits letzte Saison, inoffziell, erste Erfahrungen 
in dieser Position sammeln konnte und sich vor allem um die Bereiche Fitness- und Torwarttraining küm-
mern wird. 

#GemeinsamNachOben – mehr denn je! 

HERREN 1
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Entlang der Leitlinie der Abteilungsleitung, rief das neue Trainergespann im ersten Vorbereitungstraining 
der Saison 22/23 gegenüber der Mannschaft auch das klare Saisonziel aus: Direkter Wiederaufstieg in die 
Bezirksliga. Um dieses Ziel nicht nur als abgenutzte Phrase in dieses Heft zu schreiben, sondern auch in die 
Tat umzusetzen, wurde ein breit gefasster Kader aufgestellt, der in hybrider Form in die Saison starten wird. 
Den Ausgangspunkt stellt dabei die Mannschaft der zurückliegenden Saison dar, die sich über Zuwachs in 
Form einiger
Herren II Spieler freut. Ergänzt wird dieser bunte Mix aus Spielern mit Bringschuld sowie erfahrungsreichen 
Recken um unsere A-Jugendspieler, die fest in den Trainingsrythmus integriert werden und von denen der 
ein oder andere auch sicherlich seine ersten Spielerfahrungen im aktiven Bereich sammeln wird. Dieser 
neuen, alten Herren I Manschaft wird die Verantwortung obliegen, den vom Trainerteam angestimmten 
Drei- oder vielmehr Fünfklang aus „Herz, Hirn und Tempo, Tempo, Tempo“ mit Leistung zu füllen und in die 
Tat umzusetzen.

Mit neuen und alten Mitteln ist das Trainerteam wiederum in der Verantwortung, den Schwung aus der
Neuausrichtung und Umbruchstimmung mit in die Saison zu tragen. Man darf gespannt sein, ob sich unter 
diesen Witterungsbedigungen der neu gesähte frische Wind zu einer steifen Brise entwickelt, oder nicht 
doch zu einer 
temporären Böhe verkommt. Nur eines ist sicher: ohne den Rückhalt der Meringer Handballfans wird diese 
Reise nur äußerst unwahrscheinlich die gewünschte Desitination „Bezirksliga“ erreichen.

Deshalb freuen wir uns bereits jetzt auf den ersten Anwurfpfiff in der Eduard Ettensberger Halle, wenn die 
Mission „Wiederaufstieg“ ihren Anfang findet. 

#GemeinsamNachOben – mehr denn je! 

HERREN 1
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Während die zweite Herrenmannschaft in den letzten Jahren so etwas wie die Konstante im Verein
war – viele alte Haudegen, eine Handvoll Frischlinge und ein stabiler Platz im Mittelfeld der
Bezirksklasse – steht der Mannschaft eine ungewohnte Situation bevor.

Die letzten zwei Jahre mit sehr unregelmäßigem Trainings- und Spielbetrieb haben auch bei der
„Zwoten“ ihre Spuren hinterlassen. Einige Spieler hingen die Handballschuhe an den Nagel, andere
verstärkten dauerhaft die Erste und andere fokussierten sich mehr auf die „dritte Halbzeit“ als ihren
trainierten Körper der Anstrengung davor auszusetzen. Selbst beim sonst so beliebten Fußball-
Aufwärmprogramm, wo normalerweise dicht gedrängt Edeltechniker ihr Können unter Beweis
stellen, stand ungewöhnlich viel freier Raum zur Verfügung.

Zur kommenden Saison steht der Mannschaft also ein gewisser Umbruch bevor. Man wird zwar
wieder in der Bezirksklasse Ost antreten und dort auf altbewährte Gesichter aus Kissing,
Haunstetten, Göggingen oder die der „Postler“ aus Augsburg treffen, aber wie der eigene Kader
aussehen wird bleibt noch ein kleines Rätsel.

Der kleiner gewordene Kern der Mannschaft wird sicher erhalten bleiben. Dagegen werden einige
langjährige Spieler die erste Mannschaft bei ihrem Ziel Wiederaufstieg unterstützen und wohl nur
sporadisch bei der Zweiten aushelfen. Der ein oder andere Spieler wird sicherlich noch dazu kommen
und das Team hofft auf regelmäßige Unterstützung der A-Jugend. Aber wie die Aufstellungen in den
einzelnen Spielen aussehen werden, bleibt eine Wundertüte.

Nach all diesen kritischen Worten wird die Mannschaft aber mit Sicherheit auch diese neue
Ausgangslage meistern und auch in Zukunft der ruhende Pol der Abteilung bleiben. Denn schließlich
gilt für die „Zwote“ – getreu dem alten Motto der Stockschützen – „Irgendwann kriegen wir euch alle!“

Alt bewährtes neu erfinden  

HERREN 2
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JUGENDBERICHT
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JUGENDBERICHT

Endlich wieder Normalität, das erhoffen sich alle Spieler*innen, Trainer*innen und Vereinsverantwort-
lichen für die Saison 22/23. Der erste Schritt, nach einer von Unterbrechungen durch Lockdowns, Spiel-
absagen und Unsicherheit geprägten Saison 2021/22, waren die Jugendqualifikationsturniere.  

Doch zurück zum Anfang: Hinter den Kulissen war die Planung für die diesjährige Spielzeit nach dem Jah-
reswechsel bereits in vollem Gange. Ziel war es, mit möglichst vielen konkurrenzfähigen Mannschaften 
in die neue Saison zu gehen und dabei die Spieler*innen bestmöglich zu fördern und fordern. 
Im männlichen Jugendbereich war die Lösung offensichtlich, denn wir können in allen Altersklassen 
mindestens eine Mannschaft in die Qualifikationsturniere schicken. In der männlichen D-Jugend schaffte 
man es sogar im zweiten Jahr in Folge, zwei Mannschaften für den Spielbetrieb zu melden. Lediglich die 
mB-Jugend musste vor Saisonbeginn aufgrund mangelnder Spieleranzahl abgemeldet werden. Die übrig-
gebliebenen motivierten Jungs werden eine Altersklasse höher mit in der männlichen A-Jugend an den 
Start gehen. 

Im weiblichen Bereich war die Ausgangssituation ein wenig schwieriger. Hier stellten wir uns die Frage, 
ob es im Sinne der individuellen Weiterentwicklung der Spielerinnen ist, dass einige Spielerinnen eine 
Jugend überspringen müssen, um zumindest eine spielfähige Mannschaft zu haben. Egal wie man die 
Namen auch auf dem Whiteboard hin und her geschoben hatte, das Problem blieb: Es waren nicht ge-
nügend Spielerinnen für die wD-, wC- und wB-Jugend. 
Doch mit diesem Problem hat nicht nur unsere Handballabteilung zu kämpfen, sondern auch einige 
Nachbarvereine. Infolgedessen haben wir Gespräche mit verschiedenen Vereinen gesucht, mit denen 
wir uns eine ehrliche und freundschaftliche Kooperation vorstellen konnten. „Liebe auf den ersten Blick“, 
gibt es sowas? Naja, auch wenn sich die Verantwortlichen des BHC Königsbrunn und des MSV schnell ei-
nig waren, dass die Werte und Ziele in der Jugendarbeit beider Vereine matchen und beide Seiten es Leid 
waren, ihre Leistungsträgerinnen aufgrund zu geringer Kadergrößen an andere Vereine zu verlieren, war 
es nun die Aufgabe der Verantwortlichen, auch die Spielerinnen und Eltern davon zu überzeugen. Wie 
erwartet war allen die Skepsis ins Gesicht geschrieben, doch die Zeit hat jeden Skeptiker etwas Besseren 
gelehrt. Indem sowohl Trainingszeiten als auch Trainer von beiden Vereinen fair aufgeteilt und zur Ver-
fügung gestellt sind, ist einerseits dem Pragmatismus genüge getan und andererseits konnten auch so 
die anfänglichen Berührungsängste schnell beseitigt werden.  
Und nicht zuletzt hat das altbekannte, aber nicht weniger lieb gewonnene Jugendrasenturnier in Gundel-
fingen dabei geholfen, #EinTeam zu formen. Auch das Jugendtrainingslager in Dinkelsbühl schaffte es, 
dass sich die Jungs und Mädels mannschafts- als auch altersübergreifend vernetzen konnten. 

Neben dem Rasenturnier in Gundelfingen nahmen unsere Minis, E-Jugend sowie die mD-Jugend am 
Beachturnier in Königsbrunn teil. Dabei konnten alle Spielerinnen und Spieler zeigen was in ihnen steckt 
und unsere Sportart im Sand ausprobieren. Die mD-Jugend entschied sich, an diesem Tag kein Spiel ver-
lieren zu wollen und wurde so ungeschlagener Turniersieger. 

Auch von sportlicher Seite geht es weiter bergauf. So schaffte es die wC-Jugend, sich für die Landesliga, 
die wB-Jugend für die ÜBOL und die wD-Jugend für die BOL zu qualifizieren.  
Auch im männlichen Bereich qualifizierte sich die mC-Jugend für die ÜBOL, beide mD-Jugenden für die 
BL und die mA-Jugend für die ÜBL. 

Den Aufwärtstrend im Jugendbereich wollen wir weiterhin aufrechterhalten, weshalb es nun 
heißt, als #EinTeam #GemeinsamNachOben. 

Jugendbericht
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2016 – was für ein starker Jahrgang

BAMBINIS

Die Stärke des Jahrgangs 2016 merkt man quer 
durch die Reihen: Zuerst knappe Kindergartenplät-
ze, jetzt zur Einschulung große Klassen und kaum 
Hortplätze. Und was hat das mit den Handball-
Bambinis zu tun? 
Nun, die 2016er sind heuer der älteste Jahrgang 
bei den Bambinis und stellen aktuell 20 Kinder. Bei 
einer maximalen Gruppengröße von 35 Kindern 
ein sehr beachtlicher Anteil. 

Und gerade weil es so viele liebe und ambitionierte 
Kinder sind, macht dem Trainergespann um 
Katharina Graf die Arbeit mit unseren jüngsten 
Handballern richtig Spaß! Ob die Kids sich in einem 
meist aufwändigen und abwechslungsreichen Par-
cours austoben dürfen, bei Spiel und Spaß mit dem 
Schwungtuch wieder ein laues Lüftchen auch bei 
sommerlich-heißen Temperaturen durch die Halle 
weht oder anlässlich besonderer Themen oder 
Termine (wie Weihnachten, Fasching oder das 
Abschiedstraining der „Großen“ vor dem Wechsel 
in die Minis) eine Wünsch-Dir-Was-Stunde stattfin-
det: 

Die Trainer lassen sich immer wieder neue Spiele, 
herausfordernde Aufgaben und Übungen einfallen, 
die die Jüngsten kindgerecht an den Mannschafts-

sport im Allgemeinen und den Handball im 
Besonderen hinführen sollen. Am schönsten ist es 
dabei auch noch zu beobachten, wieviel und wie 
sehr die Jüngeren von den Älteren lernen – oder 
manchmal sogar umgekehrt. 

Und so ist es ebenso schön wie auch schade, dass 
wir aktuell einen Aufnahmestopp bei den Bambinis 
haben (müssen) und ein paar Kinder auf der Warte-
liste verweilen. Bis zur Mannschaftsumstellung und 
dem Aufrücken des 2016er Jahrgangs in die Minis 
ist es zwar noch etwas hin (circa Ostern 2023), aber 
interessierte Kinder und Eltern sind herzlich einge-
laden, zur Trainingszeit dienstags um 16:00 Uhr in 
der Eduard-Ettensberger-Halle vorbei- und bei 
einer Bambini-Trainingsstunde zuzuschauen, wobei 
die Kids dann vielleicht auch Lust bekommen, bald 
selbst ein Handball-Bambini zu werden. 

Die Trainer freuen sich auf jeden Fall über jede 
E-Mail/jeden Anruf/jedes Gespräch von und mit 
interessierten Kindern und deren Eltern!
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MINIS

Im April ging die neue Saison los. Die „Großen“ wurden in die E-Jugend entlassen und die „Neuen“ kamen 
aus der Bambini-Gruppe oder als Schnupperkinder dazu. Jetzt sind wir ein bunter und lebendiger Haufen 
aus Jungen und Mädchen zwischen 6 und 8 Jahren. 

Unsere Trainer:innen spielen ein Mal pro Woche tolle Spiele mit uns oder zeigen uns, wie man mit einem 
Handball umgeht und wie toll es ist, als Team eine gemeinsame Leidenschaft zu haben. Wir lernen, wie wir 
Tore werfen, Pässe spielen sowie Bälle fangen und wie wir uns gegenseitig unterstützen können. Oft wird 
von den Trainer:innen ein toller Parcours aufgebaut und wir dürfen über Bänke und Kästen klettern und 
springen um uns richtig auszutoben und zu zeigen, wie beweglich und geschickt wir schon sind.  
Natürlich gibt es auch Highlights: wir dürfen auf
Turnieren wie zum Beispiel dem Dieter-Wallat-
Gedächtnisturnier in Gundelfingen unser Können beweisen und allen zeigen, was wirbisher alles gelernt 
haben oder wir nehmen an Mini-Spieltagen und Freundschaftsspielen teil.  

Wenn Du Lust hast, ein Teil unserer tollen Mannschaft zu werden, dann komm doch einfach zum Training 
oder sprech unsere Trainer:innen an. Wir freuen uns auf Dich!

Minis vor - noch ein Tor!
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HAVE

Ordne die Begriff e dem Spielfeld zu. Aber Achtung! Nicht alle Linien auf dem Spielfeld sind Handballlinien!

Handball-Mandala!

Torauslinie

Mittellinie

Mittelkreis

Seitenaus

Sechsmeter

Siebenmeter

Neunmeter

Viermeter

Wechselzone

Kampfgericht

Was ist wo?
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FUN!

Finde das Bild!
Finde die Bildausschnitte im Heft! Auf welcher Seite befinden sie sich?

Was sind die offiziellen Handballbegriffe?
Umgangssprache oder offizielle Bezeichnung? Ordne die Begriffe zu.

Die Lösungen findest du auf Seite 42!

Welche der oberen Seitenzahlen ist welcher Buchstabe? Welches Wort ergibt sich aus den Seitenzahlen?
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E-JUGEND

Neue Saison mit vielen neuen Gesichtern
Die E-Jugend startet wieder mit einer stark verän-
derten Mannschaft in die neue Saison, denn zu den 
bereits etablierten Spielerinnen und Spielern sind 
15 ehemalige Minis hinzugestoßen, welche sich 
beweisen wollen. Zusammen stellt man in der Sai-
son 22/23 wieder zwei Mannschaften, die gemein-
sam einiges erreichen wollen und können. 

Aber auch bei den Trainern gibt es große Ver-
änderungen, so bleiben Kathrin Mütze mit Silke 
Weishaar den Kindern erhalten. Diese bekommen 
durch Mario Völckel und Martin Pelger tatkräftige 
Unterstützung. Die vier Trainer werden auch noch 
von vier Jugendspielern unterstützt, die allesamt 
aus der weiblichen B- und der männlichen A-Ju-
gend stammen. 

In den ersten Trainingseinheiten ging es natür-
lich zunächst darum, sich kennenzulernen und 
zusammen mit Spaß, Kraft und Kondition sich auf 
die zwei Sommerturniere, welche man bestreitet, 
vorzubereiten. Mit vielen spielerischen Übungen 
wurden die Kids an den Wettkampf herangeführt. 
Es waren alle mit voller Vorfreude und Begeiste-
rung dabei. 

Die Trainer sowie die Spieler/innen freuten sich 
sehr, an dem Rasenturnier in Gundelfingen mit 
zwei Mannschaften teilzunehmen. 

Das Besondere daran war, das auch der gesamte 
Verein mit allen Jugendmannschaften am Start war. 
Beide Teams spielten super und konnten zeigen, 
was sie bereits gelernt haben. Sie fuhren mit einem 
starken 5. und 8. Platz wieder nach Hause. 

Das zweite Turnier erfolgte gleich eine Woche 
später, das Beachturnier in Königsbrunn. Auch hier 
konnten wir zwei Teams melden, die mit großem 
Engagement dabei waren. Auf dem für Handballer 
ungewohntem Untergrund erkämpften sich die 
Kinder den 5. Platz. 

Am letzten Feriensonntag werden wir in der eige-
nen Halle ein Trainingslager veranstalten. Hier wer-
den die Grundlagen für eine hoffentlich erfolgrei-
che Qualifikation im September gelegt. Wir gehen 
mit Spaß und dem entsprechenden Ehrgeiz heran, 
um unsere Technik zu verbessern, Kondition aufzu-
bauen und als Team weiter zusammenzuwachsen. 
Wenn Du aus dem Jahrgang 2012 oder 2013 bist, 
laden wir dich herzlich ein mit uns zusammen den 
Spaß an diesem tollen Sport zu teilen. 
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MÄNNLICHE D-JUGEND

Ein Team - zwei Mannschaften!
Diese Saison startet die männliche D-Jugend wieder 
mit zwei Mannschaften in der Bezirksliga (BL) nach-
dem wir nur knapp den Sprung in die Bezirksober-
liga (BOL) verpasst haben. Glücklicherweise spielen 
beide Mannschaften nicht wie vergangenes Jahr 
gegeneinander, sondern eine Mannschaft in der 
BL Südost und eine in der BL Nordost. Da bei 
einem Kader von 18 hochmotivierten Jungs jeder 
zu seinem Erfolg kommen soll wurden zwei Mann-
schaften gemeldet. Somit haben wir jedoch auch 
die Chance, gleich zweimal Meister zu werden! 

Unter den neuen Trainern Manuel Mosler (Manu), 
Ferdinand Dietrich (Ferdi) und der bereits letztjäh-
rigen Trainerin Saskia Laaber starteten die Jungs 
Anfang Mai in die Vorbereitung für die neue Saison. 
Eine Herausforderung dabei war zu Beginn aus 
einem großen Haufen neuer und alter Gesichter 
wieder eine Mannschaft zu formen, in der sich 
jeder respektiert und man als Team agiert. Bei 18 
Leuten gar nicht so einfach.
 
Durch intensives Training, einem Teambuilding- 
und Vorbereitungstag in der EEH und gemeinsa-
men Turnieren wie das Rasenturnier in Gundelfin-
gen und das Beachturnier in Königsbrunn, welche 
wir beide sehr erfolgreich abschließen konnten 
(Gufi Platz 4 von 15, Königsbrunn Platz 1), wuchs 
die Mannschaft immer mehr zusammen. 

Dieser Mannschaftszusammenhalt spiegelt sich 
auch in jedem Training wider. Mit viel Freude, Kon-
zentration und Ehrgeiz wird jedes Training genutzt. 
Dank einer hohen Trainingsbeteiligung kann auch 
das Zusammenspiel weiter intensiviert und spielna-
he Situationen gezielt trainiert werden. 

So nutzten wir auch das Trainingslager in Din-
kelsbühl, um neue Ansätze für ein schönes 
Handballspiel zu trainieren. Bereits nach sechs 
Trainingseinheiten konnten wir eine deutliche Leis-
tungssteigerung feststellen. Das motiviert natür-
lich nicht nur die Trainer in ihrer Arbeit, sondern 
auch die Jungs, welche in Testspielen gegen die 
männliche C-Jugend und die weibliche D-Jugend 
im Trainingslager das erste Mal ihr neu Erlerntes 
testen konnten. Mit jedem weiteren Training wurde 
auf das erste Saisonspiel hin gefiebert. Und somit 
starten wir als ein großes, hochmotiviertes Team, 
welches mit gleich zwei wechselnden Mannschaf-
ten antritt, in eine neue Saison! 

Du denkst 18 Jungs in einer Mannschaft das ist zu 
viel? Da finde ich keinen Platz?
Falsch gedacht! Komm gerne zu einem Probetrai-
ning vorbei und werde Teil des Teams! 
Wir freuen uns dich kennen zu lernen!
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HERREN II

Axel Schmitz
herren2@handball-mering.de

TRAININGSZEITEN, TRAINER & KONTAKTE

HERREN I

Daniel Schmidl
Tim Kissling
herren1@handball-mering.de

DAMEN

Jürgen Laaber
damen@handball-mering.de

BAMBINIS

Katharina Graf
bambinis@handball-mering.de

MINIS

Steffen Tiehme
Michaela Horn
minis@handball-mering.de

E-JUGEND

Martin Pelger
Kathrin Mütze
E-Jugend@handball-mering.de

Alle Trainingszeiten und Hallenangaben sind unter folgendem
QR-Code zu finden und werden regelmäßig aktualisiert:
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WC-JUGEND

Manolito Pyrkosch (BHC Königsbrunn)
Andi Ludwig
wC-Jugend@handball-mering.de

MA-JUGEND

Alexander Graf
Moritz Süßmeir
Axel Schmitz
mA-Jugend@handball-mering.de

MC-JUGEND

Timon Fetting
Olli Deutsch
mC-Jugend@handball-mering.de

WB-JUGEND

Manolito Pyrkosch (BHC Königsbrunn)
Ines Keppeler
Andi Ludwig
wB-Jugend@handball-mering.de

WD-JUGEND 

Ines Keppeler
Tabea Laaber
Georg Herzog
wD-Jugend@handball-mering.de

TRAININGSZEITEN, TRAINER & KONTAKTE

MD-JUGEND

Saskia Laaber
Manu Mosler
Ferdi Dietrich
mD-Jugend@handball-mering.de
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Daniel Schmidl - Herren 1

Alter: 28 Jahre

Tee
Schokolade
Entspannung
Fliegen
Pessimist
lieber Abwehr

Kaffee
Eis
Action
Unsichtbar sein
Optimist
lieber Angriff

Ich spiele Handball seit 22 Jahren!

Kathrin Mütze - E-Jugend

Alter: 44 Jahre

Tee
Schokolade
Entspannung
Fliegen
Pessimist
lieber Abwehr

Kaffee
Eis
Action
Unsichtbar sein
Optimist
lieber Angriff

Ich bin Trainer seit 2018!

Jürgen Laaber - Damen

Alter: 50 Jahre

Tee
Schokolade
Entspannung
Fliegen
Pessimist
lieber Abwehr

Kaffee
Eis
Action
Unsichtbar sein
Optimist
lieber Angriff

Ich spiele Handball seit 39 Jahren!

Tabea Laaber - wD

Alter: 22 Jahre

Tee
Schokolade
Entspannung
Fliegen
Pessimist
lieber Abwehr

Kaffee
Eis
Action
Unsichtbar sein
Optimist
lieber Angriff

Ich spiele Handball seit 17 Jahren!

Manolito Pyrkosch - wC

Alter: 22 Jahre

Tee
Schokolade
Entspannung
Fliegen
Pessimist
lieber Abwehr

Kaffee
Eis
Action
Unsichtbar sein
Optimist
lieber Angriff

Ich spiele Handball seit 10 Jahren!

Manu Mosler - mD

Alter: 27 Jahre

Tee
Schokolade
Entspannung
Fliegen
Pessimist
lieber Abwehr

Kaffee
Eis
Action
Unsichtbar sein
Optimist
lieber Angriff

Ich spiele Handball seit 4 Jahren!

UNSERE TRAINER IM DETAIL
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Saskia Laaber - mD

Alter: 24 Jahre

Tee
Schokolade
Entspannung
Fliegen
Pessimist
lieber Abwehr

Kaffee
Eis
Action
Unsichtbar sein
Optimist
lieber Angriff

Ich spiele Handball seit 19 Jahren!

Moritz Süßmeir - mA

Alter: 26 Jahre

Tee
Schokolade
Entspannung
Fliegen
Pessimist
lieber Abwehr

Kaffee
Eis
Action
Unsichtbar sein
Optimist
lieber Angriff

Ich spiele Handball seit 20 Jahren!

Katharina Graf - Bambinis

Alter: 37 Jahre

Tee
Schokolade
Entspannung
Fliegen
Pessimist
lieber Abwehr

Kaffee
Eis
Action
Unsichtbar sein
Optimist
lieber Angriff

Ich spiele Handball seit 12 Jahren!

Timon Fetting - mC

Alter: 26 Jahre

Tee
Schokolade
Entspannung
Fliegen
Pessimist
lieber Abwehr

Kaffee
Eis
Action
Unsichtbar sein
Optimist
lieber Angriff

Ich spiele Handball seit 15 Jahren!

Steffen Thieme - Minis

Alter: 48 Jahre

Tee
Schokolade
Entspannung
Fliegen
Pessimist
lieber Abwehr

Kaffee
Eis
Action
Unsichtbar sein
Optimist
lieber Angriff

Ich bin Trainer seit 2 Jahren!

Andi Ludwig - wB

Alter: 28 Jahre

Tee
Schokolade
Entspannung
Fliegen
Pessimist
lieber Abwehr

Kaffee
Eis
Action
Unsichtbar sein
Optimist
lieber Angriff

Ich spiele Handball seit 22 Jahren!

UNSERE TRAINER IM DETAIL
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Olli Deutsch - mC

Alter: 20 Jahre

Tee
Schokolade
Entspannung
Fliegen
Pessimist
lieber Torwart

Kaffee
Eis
Action
Unsichtbar sein
Optimist
lieber Angriff

Ich spiele Handball seit 13 Jahren!

Ferdi Dietrich - mD

Alter: 27 Jahre

Tee
Schokolade
Entspannung
Fliegen
Pessimist
lieber Abwehr

Kaffee
Eis
Action
Unsichtbar sein
Optimist
lieber Angriff

Ich spiele Handball seit 14 Jahren!

Alex Graf - mA

Alter: 40 Jahre

Tee
Schokolade
Entspannung
Fliegen
Pessimist
lieber Abwehr

Kaffee
Eis
Action
Unsichtbar sein
Optimist
lieber Angriff

Ich spiele seit der Jungsteinzeit!

Martin Pelger - E-Jugend

Alter: 39 Jahre

Tee
Schokolade
Entspannung
Fliegen
Pessimist
lieber Abwehr

Kaffee
Eis
Action
Unsichtbar sein
Optimist
lieber Angriff

Ich spiele Handball seit 19 Jahren!

Ines Keppeler  - wD

Alter: 23 Jahre

Tee
Schokolade
Entspannung
Fliegen
Pessimist
lieber Abwehr

Kaffee
Eis
Action
Unsichtbar sein
Optimist
lieber Angriff

Ich spiele Handball seit 18 Jahren!

Tim Kissling - H1

Alter: 26 Jahre

Tee
Schokolade
Entspannung
Fliegen
Pessimist
lieber Abwehr

Kaffee
Eis
Action
Unsichtbar sein
Optimist
lieber Angriff

Ich spiele Handball seit 19 Jahren!

UNSERE TRAINER IM DETAIL
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Getreu dem Motto: „Alle guten Dinge sind 3“ hat es dieses Jahr endlich mit dem Jugendtrainingslager in 
Dinkelsbühl nach zweimaliger coronabedingter Absage im dritten Anlauf geklappt. 

Über 70 Spieler*innen und Trainer*innen aus sieben Mannschaften der Altersklassen D- bis A-Jugend 
brachen am Freitagmittag des letzten Sommerferienwochenendes nach Dinkelsbühl zu einem dreitägi-
gen Trainingslager auf. Neben unseren männlichen Jugendmannschaften war es besonders erfreulich, 
dass auch unsere weiblichen Mannschaften, die in Kooperation mit unseren Freunden des BHC Königs-
brunn in die kommende Saison gehen, zahlreich teilgenommen haben.

Nach einer zweistündigen Busfahrt hatte man das Ziel, eine der schönsten Altstädte Deutschlands, end-
lich erreicht. 
Schnell wurden die Zimmer in der Jugendherberge bezogen und schon ging der sportliche Teil los. Zum 
Auftakt in ein anstrengendes Trainingswochenende gab es eine gemeinsame Einheit, bei der nach ein-
heitlichem Aufwärmprogramm alle Spielerinnen und Spieler in gemischten Teams verschiede Stationen 
mit den Schwerpunkten Ausdauer, Kraft und Koordination durchlaufen mussten. Nach dem anschließen-
den Abendessen begannen dann die ersten Einzeltrainings der jeweiligen Mannschaften.

Über das Wochenende verteilt absolvierten alle Mannschaften bis zu fünf Trainingseinheiten. Doch auch 
der außersportliche Teil kam nicht zu kurz. So haben sich einige Mannschaften ihr wohlverdientes Eis 
geholt und konnten in verschiedensten Teambuilding-Übungen zeigen, was in ihnen steckt. Das gemein-
same Wochenende hat auch das Knüpfen von Kontakten zwischen allen Spielerinnen und Spielern sowie 
zu anderen Trainern und vor allem altersübergreifend über alle Mannschaften hinweg ermöglicht.

Neben dem sportlichen Feinschliff vor den ersten Saisonspielen war das Trainingslager somit eine opti-
male Möglichkeit, als Mannschaft und auch als Verein, vor allem im Jugendbereich nach den schwierigen 
durch Distanz geprägten Jahren, wieder enger zusammenzurücken. 
Abschließend noch ein großes Dankeschön an all unsere Trainerinnen und Trainer für die drei anstren-
genden, aber vor allem auch tollen und erlebnisreichen Tage.

Wer weitere Eindrücke von unserem Jugendtrainingslager 2022 in Dinkelsbühl erhalten möchte, kann 
sich gerne unsere Storys im Highlight auf Instagram anschauen.

Jugendtrainingslager

JUGENDTRAININGSLAGER
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SV Mering & BHC Königsbrunn - #EINTEAM Teil I

WEIBLICHE D-JUGEND

In der vergangenen Saison 2021/22 konnte man 
leider keine weibliche D-Jugend stellen, sodass 
man die Mädels in die C-Jugend hochgezogen hat. 
Ziel ist jedoch jedes Jahr, dies zu vermeiden. So 
auch dieses Jahr. Doch egal wie man die weiblichen 
Jugendspielerinnen auf die Mannschaften verteilte, 
schaffte man es nicht, eigene spielfähige Mann-
schaften zu stellen. So schloss man sich im weib-
lichen Jugendbereich mit dem BHC Königsbrunn 
zusammen. Durch diese Kooperation besteht der 
Kader der weiblichen D-Jugend nun aus 13 Spiele-
rinnen. Das Trainergespann bilden Ines Keppeler 
und Tabea Laaber aus Mering gemeinsam mit 
Georg Herzog aus Königsbrunn. So haben alle Mä-
dels mindestens einen Ansprechpartner aus ihrem 
Heimatverein. 

Kurz nach dem Zusammenlegen der Mannschaf-
ten aus beiden Vereinen bestritt die neu formierte 
wD-Jugend ihr erstes Quali-Turnier in Schwabmün-
chen. Die Herausforderung für die Trainer war es, 
die Mädels aus den verschiedenen Vereinen und 
unterschiedlichen Mannschaften innerhalb der 
kurzen Vorbereitungszeit zu einer geschlossenen 
Mannschaft zu formen. Jedoch wusste man an-
fangs nicht, wie man in der Quali abschneiden 
würde. 

Trotz alledem war von Beginn an klar, dass die 
wDJugend zur ÜBOL-Quali gemeldet wird. In der 
ersten Qualifikationsrunde konnte man sich drei 
Punkte durch einen Sieg und ein Unentschieden 
erkämpfen. Die Ausgangslage für die zweite Quali-
fikationsrunde zur ÜBOL in der heimischen Edu-
ard-Ettensberger-Halle schien gut. In den beiden 
Spielen gegen starke Gegner konnte man ein 
Unentschieden einfahren und musste eine knap-
pe Niederlage hinnehmen. Kurzzeitig dachten die 
Mannschaft sowie die Trainer und Eltern, dass das 
Ziel, der Einzug in die ÜBOL, nicht geklappt hat. 
Doch als man dann am nächsten Tag auf die Tabel-
le schaute, konnten sich alle Beteiligten freuen. Die 
Mannschaft hat es geschafft und spielt in der Sai-
son 22/23 in der für sie höchsten Liga, der ÜBOL. 
Ein voller Erfolg für alle!

Die kommenden Wochen nutzte man, um die 
handballerischen Grundlagen weiter zu festigen. 
Dazu gehörte neben Koordination, Ballhand-
ling, Mobilität und Fitness auch das Erlernen des 
Sprungwurfs. Da die Mehrheit der Spielerinnen 
dem jüngeren Jahrgang der D-Jugend angehört und 
somit gerade erst aus der E-Jugend kommt, war es 
wichtig, auf alle Spielerinnen und den unterschied-
lichen Leistungsstand einzugehen. Denn das klare 
Ziel für die Saison ist es, allen Mädels genug Spiel-
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WEIBLICHE D-JUGEND

zeit und ihnen so die notwendige Spielpraxis zu 
geben. Zudem sollen und wollen sich alle Spielerin-
nen in die Torschützenliste eintragen.
Durch die Kooperation mit dem BHC Königsbrunn 
und der ein Mal in der Woche stattfindenden 
Trainingseinheit in Königsbrunn, konnte man im 
Sommer regelmäßig den vorhandenen Beachplatz 
nutzen. Neben den ersten Erfahrungen im Beach-
handball kamen die Mädels durch die Anstrengung 
im Sand oftmals zum Schwitzen.

Anfang Juli ging es dann mit den anderen Jugend-
mannschaften des Vereins zum Rasenturnier nach 
Gundelfingen. Die Mädels lieferten dabei das beste 
Turnierergebnis all unserer Mannschaften ab und 
belegten ungeschlagen den ersten Platz. Bereits 
hier konnte man die Fortschritte der Mannschaft 
sehen. Nach vielen weiteren Trainingseinheiten, 
bei der sowohl die individuelle als auch die mann-
schaftliche Weiterentwicklung im Fokus stand, ging 
es am letzten Ferienwochenende gemeinsam in 

das Trainingslager nach Dinkelsbühl. Dort standen 
neben einigen Trainings auch außersportliche Akti-
vitäten, wie z.B. Eisessen oder Teambuilding-Maß-
nahmen, auf dem Plan. Die Mannschaft hat das 
Ziel, gemeinsam als #EinTeam ihr Bestes zu geben 
und allen Zuschauern zu zeigen, was sie gelernt 
haben und was in ihnen steckt. Nun gilt es, weiter-
hin konzentriert und konsequent in allen Bereichen 
zu arbeiten, sodass dann einer hoffentlich erfolg-
reichen Saison nichts mehr im Wege steht.

Wir freuen uns also auf eine spannende Saison und 
hoffen auf zahlreiche Unterstützung der Fans, um 
die Mannschaft anzufeuern!
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MÄNNLICHE C-JUGEND

Nahtlos ging die Saison 21/22 in die Vorbereitung 
für die Qualifikationsturniere der Saison 22/23 
über. Das Trainerteam Timon Fetting und Oliver 
Deutsch hatte in den folgenden Wochen die Auf-
gabe aus 12 Spielern, 6 älteren und 6 jüngeren, EIN 
Team zu formen.

Eine Handvoll Trainingseinheiten, zwei Trainings-
tage und zwei Testspiele mussten reichen, um sich 
auf das erste ÜBOL-Qualifikationsturnier beim TSV 
Ludwigsfeld vorzubereiten. Und siehe da, die Jungs 
konnten mit einer antizipativen Abwehr und zum 
Teil sehr schön herausgespielten Angriffen über-
zeugen und verdient als ungeschlagener Turnier-
sieger in die 2. Runde der LL-Qualifikation einzie-
hen.  

Zwei Wochen später sollte sich herausstellen, ob es 
Zufall oder Können war. Zu Gast beim TSV Neusäß 
musste man nun mindestens Zweiter werden, um 
weiterhin um die Plätze der andesliga mitspielen zu 
können. Mit 4:2 Punkten schaffte man auch diese 
Hürde, schlussendlich mit einem Hauch an Glück, 
da die Tordifferenz um die Plätze 1 bis 3 entschei-
den sollte, aber keineswegs unverdient.
  
Was eine Erfolgsstor unsere mC-Jugend hat die
Chance in der Landesliga zu spielen, nur noch ein 
Qualifikationsturnier, an dem man nicht Letzter 

werden durfte... Naja - schnell wurde klar, dass 
es bei einem Traum bleiben sollte. Drei unserer 
Leistungsträger verletzten sich eine Woche vor der 
dritten und letzten Qualifikationsrunde.
Obwohl unser ausgedünnter Kader aus C- und
D-Jugend Spieler alles in die Waagschale warf,
musste man sich leider in beiden Spielen geschla-
gen geben. Aber halb so wild, das Ziel ÜBOL hatte 
man ja bereits zuvor in der Tasche! Chapeau!

Nach einer kurzen Verschnaufspause begann nun 
der spaßige Teil der Saison, man fuhr gemeinsam 
auf das zweitägige Rasenturnier nach Gundelfingen 
und auf den Bazi Beach Cup nach Schleissheim. 
Neben den sportlichen Erfahrungen auf dem Rasen 
und im Sand, ist es die perfekte Möglichkeit, als 
Mannschaft zusammenzuwachsen und sich ge-
meinsam auch neben dem Handballfeld kennenzu-
lernen, bevor die Vorbereitung für die Punktspiele 
losgeht.  
Apropos Vorbereitung, Anfang September holen 
wir uns den Feinschliff in unserem gemeinsamen 
Trainingslager in Dinkelsbühl.  

Das Ziel ein Team zu formen, haben die Jungs auf 
jeden Fall schon geschafft. Jetzt gilt es mit der glei-
chen Motivation am Ball zu bleiben, sich weiterzu-
entwickeln und in der Saison 22/23 nicht nur Statist 
in der ÜBOL zu sein!

12 Spieler, 2 Trainer 
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WEIBLICHE C-JUGEND

Beflügelt von der Qualifikation für die Landesliga 
startete die neu formierte weibliche CJugend, die 
in der kommenden Saison unter Königsbrunner 
Flagge spielt, in die Vorbereitung für die Saison 
2022/23. 

Trainiert wird die Mannschaft von Manolito Pyr-
kosch und Andreas Ludwig. „Wir wollen die Mädels 
vor allem im individuellen Bereich stark fördern. 
Aus einer aggressiv, aber fair agierenden Abwehr, 
möchten wir viele Ballgewinne generieren und 
schnell in den Tempogegenstoß umschalten“, so 
die Marschroute des jungen Trainerteams. Obwohl 
man neu in der Landesliga ist, wird ein Platz in der 
Tabellenmitte anvisiert. 

Nach Ende der letzten Qualifikationsrunde hatten 
die Mädels nur eine kurze Verschnaufspause. Mit 
dem Rasenturnier in Gundelfingen stand Anfang 
Juli das erste Teamevent an, bei welchem man 
sich einen guten Platz im Mittelfeld sicherte. An-
schließend begann man hochkonzentriert mit der 
Vorbereitungsphase. Zweimal in der Woche luden 
die Trainer ihre Mädels zum Training, welches ab-
wechselnd in Mering und Königsbrunn stattfand. 
Mehrere Mädels nahmen auch das Angebot, am 
Training der weiblichen B-Jugend teilzunehmen, an 
und kamen sogar auf bis zu vier Trainingseinhei-
ten. Neben vielen Individualeinheiten, bei denen 

der Fokus vor allem auf Technik gesetzt wurde, 
kamen auch die Bereiche Koordination, Kraft und 
Ausdauer nicht zu kurz. Aufgrund der hohen 
Trainingsteilnahme verlief die Vorbereitung meist 
nach dem Geschmack des Trainerteams und es 
war bei jeder Spielerin ein Fortschritt zu sehen. 

Zum Ende der Vorbereitung fand wie jedes Jahr am 
letzten Wochenende der Sommerferien das belieb-
te Jugendtrainingslager in Dinkelsbühl statt. In fünf 
Trainingseinheiten wurde den Mädels im Bereich 
des Abwehr- und Angriffsspiels der letzte Fein-
schliff verpasst, um bestmöglich in das Abenteuer 
Landesliga zu starten. 

Die kommende Saison wird sowohl für die Mädels 
als auch für das Trainerteam eine große Herausfor-
derung. Die Einstellung, das Engagement und vor 
allem der Spaß am Handball ist bei allen vorhan-
den und so steht einer ereignisreichen und erfolg-
reichen Saison nichts im Wege. 

Das gesamte Team freut sich auf die kommende 
Saison und ihr erstes Spiel in der Landesliga.  Wir 
hoffen ihr könnt es genauso kaum erwarten wie 
wir. 

SV Mering & BHC Königsbrunn - #EINTEAM Teil II



Nach der souveränen Qualifikation für die ÜBOL 
startet die neu formierte weibliche BJugend, die 
in der kommenden Saison unter Königsbrunner 
Flagge spielt, in die Vorbereitung für die Saison 
2022/23. Zu dem Stammkader von 15 Spielerinnen 
kommt man mit Spielerinnen aus der C-Jugend auf 
eine gesamte Mannschaftsstärke von ungefähr 20 
Mädels. Daher werden für die Saison 22/23 zwei 
weibliche B-Jugenden für den Spielbetrieb gemel-
det. 

Das Trainertrio um Ines Keppeler, Manolito Pyr-
kosch und Andreas Ludwig, welches die Mädels 
durch die Qualifikationsphase gecoacht hat, bleibt 
auch für die kommende Saison bestehen. Klares 
Ziel der Trainer ist es, die Mädels sowohl als Team 
mental und spielerisch weiterzubilden, als auch 
individuell zu fördern. Spielerisch möchte man die 
Gegner mit einer offensiven Abwehr und einem 
schnelle Umschaltspielt bezwingen. 

Nach Ende der letzten Qualifikationsrunde hatten 
die Mädels nur eine kurze Trainingspause. 
Mit dem Rasenturnier in Gundelfingen fand Anfang 
Juli das erste Teamevent statt, bei welchem man 
überraschend den zweiten Platz erreichen konnte. 
Anschließend begann man hochkonzentriert mit 
der Vorbereitungsphase. Dreimal in der Woche lu-
den die Trainer ihre Mädels zum Training, welches 
abwechselnd in Mering und Königsbrunn stattfand. 
Neben vielen Individualeinheiten wurde auch 

großer Wert auf Kraft und Ausdauer gelegt. Wäh-
rend in den Montags- und Dienstagseinheiten der 
Fokus mehr auf handballspezifische Elemente in 
der Halle lag, forcierte man am Donnerstag auf 
dem Beachhandballplatz in Königsbrunn die Berei-
che Kraft und Ausdauer. Durch die rege Teilnahme 
aller Mädels verlief die Vorbereitungsphase äu-
ßerst zufriedenstellend und jede Spielerin konnte 
sich zusehends weiterentwickeln. 

Zum Ende der Vorbereitung fand wie jedes Jahr am 
letzten Wochenende der Sommerferien das be-
liebte Jugendtrainingslager in Dinkelsbühl statt. In 
mehreren Trainingseinheiten und einem Testspiel 
gegen die mB/mA-Jugend bereitete man die Mädels 
bestmöglich auf die kommende ÜBOL-Saison vor. 
Neben den anstrengenden Trainingseinheiten kam 
der Spaß selbstverständlich auch nicht zu kurz und 
so freuten sich alle Teilnehmer über ein rundum 
gelungenes Trainingslager. 

Eine spannende Saison 2022/23 steht vor der Tür. 
In der ÜBOL möchte man einen Platz unter den 
besten drei Teams sichern. Einstellung, Ehrgeiz 
und Motivation sind vorhanden, um dieses Ziel zu 
erreichen. Um die Mädels langsam an den Aktiven-
bereich heranzuführen, wird die ein oder andere 
Spielerin zusätzlich ihre ersten Spieleinsätze im 
Damenbereich erhalten. 
Die komplette Mannschaft freut sich auf eine er-
folgreiche und verletzungsfreie Saison. 

SV Mering & BHC Königsbrunn - #EINTEAM Teil III 

WEIBLICHE B-JUGEND



31

Eine Mannschaft mit großem Potential und kleiner Mannstärke greift von unten an: Der Kader ist überschau-
bar, die Defizite nach zwei Corona Jahren leider nicht. Konnte die Qualifikation in der mA-Jugend noch mit 
ausreichender Mannstärke bestritten werden, hat sich während der Vorbereitung schon abgezeichnet, dass 
die Saison nicht ohne Verstärkung durchgeführt werden kann. 

Nachdem sich ein ähnliches Bild nach der kämpferisch starken Qualifikation der B-Jugend abgezeichnet 
hat, wurde entschieden, die B-Jugend für den Spielbetrieb in der Saison 22/23 abzumelden und so mit einer 
schlagkräftigen Truppe in der
A-Jugend in die neue Saison zu starten.

Nach bislang drei Wochen gemeinsamem Training und den ersten beiden Saisonspielen, die man leider ver-
lor, kann man festhalten, dass die Mannschaft, neu „zusammengewürfelt“ wie sie ist, durchaus viel Potential 
hat und die Spielergebnisse nicht die Leistungsfähigkeit der Mannschaft widerspiegelt.
Aufgabe der Trainer ist es nun, aus den beiden jeweils für sich harmonischen Mannschaften EINE Einheit 
zu formen und die Potenziale zu heben. Es wird neben der physischen Fitness der Fokus darauf gelegt, im 
Angriff mehr Ballsicherheit, Spielfähigkeit und Spielroutinen zu entwickeln und mit einer fairen, aber aggres-
siven Abwehr den Gegner unter Druck zu setzen und die Fehler eiskalt auszunutzen, um mit der ersten und 
zweiten Welle zu „leichten“ Torerfolgen zu gelangen.

Die neue männliche A-Jugend startet ohne Druck aber mit viel Ambitionen, denn in der neuen Saison ist 
alles drin. Wir dürfen gespannt sein, was am Ende der Saison zu Buche steht!

Männliche B- & A-Jugend: Aus 2 wird 1 – ein langer steiniger Weg

MÄNNLICHE A-JUGEND
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SCHIEDSRICHTER

Ein Jahr im bayerischen Schiedsrichter-Auswahlkader

Vor Beginn der vergangenen Saison stiegen unsere Schiedsrichter Andi Ludwig und Daniel Schmidl in 
den B-Kader, einen von zwei bayerischen Auswahlkadern für Unparteiische, auf. Nach erfolgreich abge-
legten Leistungstests starteten die beiden im Oktober mit den ersten Spielen. 
Allein in diesem Monat leiteten sie bereits 10 Partien der Jugend-Bayernliga sowie der Landesliga im 
Herren- und Damenbereich. Im Laufe der Saison wurden sie darüber hinaus auch bei Spielen in der 
Damen-Bayernliga eingesetzt. Höhepunkt der vergangenen Saison war dabei sicherlich die Leitung eines 
Damen-Play-Off-Spiels um den Aufstieg in die 3. Handballbundesliga. 

Nicht nur an das höhere Niveau musste man sich gewöhnen, auch die Fahrtstrecken unterscheiden sich 
deutlich von früheren Einsätzen im Bezirk Schwaben. So standen in den letzten Monaten unter anderem 
Sporthallen in Immenstadt, Landshut oder Simbach auf dem Programm. Einfache Fahrtzeiten von einer 
Stunde und mehr gehören mittlerweile zum Alltag. Auch wenn beide mit ihrem ersten Jahr im B-Kader 
durchaus zufrieden sind, bleibt das Ziel, sich stetig zu verbessern. Aus diesem Grund ist es mit der blo-
ßen Spielleitung nicht getan. Auch die nachträgliche Videoanalyse der geleiteten Partien gehört mittler-
weile fest zu ihrem Aufgabengebiet.

Die ersten Spiele der neuen Saison wurden bereits gepfiffen, viele weitere stehen den beiden noch 
bevor.

Wir wünschen euch viel Erfolg bei euren Einsätzen und allzeit gut Pfiff!
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REGELÄNDERUNGEN

Regeländerungen zur neuen Saison

Mit Wirkung zum 01. Juli 2022 traten mehrere Regeländerungen in Kraft, die an dieser Stelle kurz
vorgestellt werden:

Schaffung einer Anwurfzone
Musste bisher nach einem Gegentor der Anwurf mit einem Fuß auf der Mittellinie stehend ausgeführt 
werden, wird nun eine Anwurfzone eingeführt, bei der es sich bei den meisten Sporthallen um den 
bereits vorhandenen Mittelkreis handelt. Um einen Anwurf ausführen zu können, reicht es nun aus, 
dass der ballführende Spieler mit mindestens einem Fuß die Anwurfzone betritt. Nach Pfiff durch den 
Schiedsrichter können zudem beliebig viele Schritte innerhalb der Zone ausgeführt werden, bevor der 
Ball die Hand verlässt. Die Abwehrspieler müssen hierbei keinen Abstand von 3-Metern mehr einhalten, 
sondern dürfen den Ball bereits aufnehmen, sobald er die Anwurfzone verlassen hat.

Zeitstrafe bei Gesichtstreffer
Wirft ein Spieler aus dem laufenden Spiel heraus den Ball unbedrängt an den Kopf des gegnerischen 
Torwarts, ist dies nun mit einer 2-Minuten-Strafe zu ahnden. Das gilt allerdings nur, wenn sich zwischen 
Angreifer und Torwart keine Abwehrspieler befinden, der Ball nicht vorher ein anderes Körperteil des 
Torwarts berührt hat, der Angreifer im Vorfeld nicht gefoult oder behindert wurde und der Torwart sei-
nen Kopf nicht aktiv in Richtung des Balles bewegt hat. Gesichtstreffer bei 7-m oder Freiwürfen werden 
wie bisher direkt mit einer Disqualifikation bestraft.

Verfügbare Pässe bei passivem Spiel
Heben die Schiedsrichter das Vorwarnzeichen für passives Spiel (Zeitspiel), hatte die angreifende Mann-
schaft bisher bis zu 6 Pässe Zeit, um zum Abschluss zu kommen. Um die Angriffszeiten zu reduzieren 
und ein schnelles Spiel zu fördern, wurde die Anzahl maximal zulässiger Pässe auf nun 4 Pässe reduziert, 
bevor die Schiedsrichter auf Zeitspiel entscheiden.
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Damen I (Bezirksklasse)

Datum Uhrzeit Heim Gast
So 25.09.2022 17:00 SV Mering TSV Weißenhorn
Sa 01.10.2022 18:00 SG 1871 Augsburg/Gersthofen SV Mering
Sa 08.10.2022 17:30 TSV Bäumenheim SV Mering
Sa 15.10.2022 17:45 HSG Lauingen-Wittislingen SV Mering
Sa 22.10.2022 20:00 SV Mering TSV Haunstetten
Sa 12.11.2022 18:00 SV Mering TSV Aichach
Sa 19.11.2022 13:30 BHC Königsbrunn 09 SV Mering
So 04.12.2022 18:00 SV Mering TSV Schwabmünchen
Sa 10.12.2022 15:30 TSV Göggingen SV Mering
Sa 14.01.2023 17:00 TSV Weißenhorn SV Mering
So 22.01.2023 18:00 SV Mering SG 1871 Augsburg/Gersthofen
So 05.02.2023 16:15 SV Mering HSG Lauingen-Wittislingen
Sa 11.02.2023 13:30 TSV Haunstetten SV Mering
So 26.02.2023 16:00 SV Mering TSV Bäumenheim
So 05.03.2023 16:30 TSV Aichach SV Mering
So 12.03.2023 16:00 SV Mering BHC Königsbrunn 09
Sa 25.03.2023 12:00 TSV Schwabmünchen SV Mering
Sa 01.04.2023 18:00 SV Mering TSV Göggingen

SPIELPLÄNE
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Herren I (Bezirksklasse West)

SPIELPLÄNE

MSV Handball App

Alle Termine, Tabellen und viele weitere Informationen finden Sie auch in unserer MSV Handball App, welche
natürlich auch regelmäßig aktualisiert wird. Sie können sie sich ganz einfach im Playstore für alle
Systeme herunterladen. Auch ein Live-Ticker für die meisten Spiele ist darin vorhanden!

Datum Uhrzeit Heim Gast
Sa 08.10.2022 20:00 SV Mering HSG Lauingen-Wittislingen
Sa 15.10.2022 19:30 TSV Neusäss SV Mering
Sa 22.10.2022 18:30 TSV Dinkelscherben SV Mering
So 06.11.2022 17:00 SV Mering DJK Augsburg-Hochzoll
Sa 12.11.2022 20:00 SV Mering SC Ichenhausen
Sa 19.11.2022 19:00 TSV Weißenhorn SV Mering
Sa 03.12.2022 17:30 TSV Wertingen SV Mering
So 29.01.2023 15:00 HSG Lauingen-Wittislingen SV Mering
So 05.02.2023 18:00 SV Mering TSV Neusäss
So 12.02.2023 17:00 SV Mering TSV Dinkelscherben
Sa 04.03.2023 17:00 SC Ichenhausen SV Mering
So 12.03.2023 18:00 SV Mering TSV Weißenhorn
So 26.03.2023 17:00 SV Mering TSV Wertingen
Sa 01.04.2023 19:00 DJK Augsburg-Hochzoll SV Mering
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SPIELPLÄNE

Herren II (Bezirksklasse Ost)

Datum Uhrzeit Heim Gast
Sa 24.09.2022 18:30 TSV Haunstetten SV Mering
So 09.10.2022 10:30 Post SV  Augsburg SV Mering
So 30.10.2022 17:00 SV Mering BHC Königsbrunn 09
Sa 12.11.2022 16:00 SV Mering TSV Göggingen
Sa 19.11.2022 19:05 TSG Augsburg SV Mering
Sa 26.11.2022 19:45 SV Mering TSV Aichach
Sa 03.12.2022 15:30 Kissinger SC SV Mering
So 22.01.2023 16:30 TSV Aichach SV Mering
Sa 25.02.2023 17:30 BHC Königsbrunn 09 SV Mering
So 26.02.2023 18:00 SV Mering TSV Haunstetten
Sa 04.03.2023 15:30 TSV Göggingen SV Mering
So 12.03.2023 14:15 SV Mering TSG Augsburg
So 19.03.2023 17:00 SV Mering Post SV  Augsburg
So 26.03.2023 15:00 SV Mering Kissinger SC

Männliche D-Jugend (Bezirksliga Nordost) 

Datum Uhrzeit Heim Gast
So 25.09.2022 15:15 SV Mering VSC Donauwörth
Sa 01.10.2022 16:00 SG 1871 Augsburg/Gersthofen SV Mering
Sa 22.10.2022 15:30 SV Mering TSV Wertingen
Sa 19.11.2022 15:30 TSV Neusäss SV Mering
Sa 26.11.2022 15:00 SV Mering TSV Bäumenheim
Sa 10.12.2022 16:00 VSC Donauwörth SV Mering
So 22.01.2023 10:25 SV Mering SG 1871 Augsburg/Gersthofen
So 05.02.2023 16:00 TSV Wertingen SV Mering
Sa 11.02.2023 15:00 SV Mering TSV Neusäss
Sa 04.03.2023 17:30 TSV Bäumenheim SV Mering

Männliche D-Jugend (Bezirksliga Südost) 

Datum Uhrzeit Heim Gast
Sa 08.10.2022 12:00 TSV Aichach SV Mering II
So 16.10.2022 14:45 BHC Königsbrunn 09 SV Mering II
So 06.11.2022 15:00 SV Mering II DJK Augsburg-Hochzoll
Sa 19.11.2022 13:00 TSV Bobingen SV Mering II
Sa 26.11.2022 16:30 SV Mering II TSV Göggingen
So 04.12.2022 12:30 TSV Schwabmünchen SV Mering II
So 22.01.2023 09:00 SV Mering II TSV Aichach
So 05.02.2023 12:45 DJK Augsburg-Hochzoll SV Mering II
Sa 11.02.2023 13:30 SV Mering II TSV Bobingen
So 26.02.2023 14:30 SV Mering II BHC Königsbrunn 09
Sa 04.03.2023 13:30 TSV Göggingen SV Mering II
So 12.03.2023 09:30 SV Mering II TSV Schwabmünchen
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SPIELPLÄNE

Männliche C-Jugend (Bezirksoberliga) 

Datum Uhrzeit Heim Gast
Sa 08.10.2022 13:00 SV Mering SC Unterpfaffenhofen - Germering
So 23.10.2022 13:00 SV Mering HSG Würm-Mitte 22
So 06.11.2022 13:00 SV Mering TSV Forstenried
So 13.11.2022 14:30 TSV Friedberg SV Mering
So 20.11.2022 12:45 SV Mering HSG Gröbenzell-Olching
So 27.11.2022 16:15 TSV Weilheim SV Mering
Sa 17.12.2022 13:30 TSV Gilching SV Mering
Sa 14.01.2023 12:30 SC Unterpfaffenhofen - Germering SV Mering
So 22.01.2023 13:15 SV Mering TSV Gilching
So 29.01.2023 12:30 HSG Würm-Mitte 22 SV Mering
So 05.02.2023 10:20 SV Mering TSV Friedberg
So 12.02.2023 13:30 HSG Gröbenzell-Olching SV Mering
So 05.03.2023 14:30 SV Mering TSV Weilheim
So 19.03.2023 12:00 TSV Forstenried SV Mering

Männliche A-Jugend (Bezirksoberliga) 

Datum Uhrzeit Heim Gast
Sa 08.10.2022 14:30 SV Mering HSG Leipheim/Silheim
So 16.10.2022 13:30 TSV Niederraunau SV Mering
So 23.10.2022 10:30 SV Mering SC Vöhringen
So 20.11.2022 16:00 TSV Aichach SV Mering
Sa 26.11.2022 18:00 SV Mering BHC Königsbrunn 09
Sa 03.12.2022 14:00 TSV Haunstetten SV Mering
Sa 10.12.2022 10:45 SV Mering HSG Lauingen-Wittislingen
Sa 17.12.2022 14:30 SC Vöhringen SV Mering
Sa 14.01.2023 18:00 HSG Leipheim/Silheim SV Mering
So 22.01.2023 16:15 SV Mering TSV Niederraunau
Sa 11.02.2023 18:00 SV Mering TSV Aichach
So 05.03.2023 13:30 BHC Königsbrunn 09 SV Mering
So 12.03.2023 12:30 SV Mering TSV Haunstetten
Sa 18.03.2023 17:30 HSG Lauingen-Wittislingen SV Mering
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Weibliche C-Jugend (Landesliga) 

Datum Uhrzeit Halle Heim Gast
Sa 01.10.2022 12:15   TSV Murnau BHC Königsbr.09 
So 16.10.2022 16:15   Königsbrunn BHC Königsbr.09 FC Burlafingen 
So 23.10.2022 13:30   HSG Schwab/kirchen BHC Königsbr.09 
Sa 05.11.2022 17:30   Königsbrunn BHC Königsbr.09 HT München 
Sa 12.11.2022 14:30   Mering BHC Königsbr.09 SV München Laim 
So 20.11.2022 15:50   TSV Ismaning II BHC Königsbr.09 
Sa 26.11.2022 17:30   Königsbrunn BHC Königsbr.09 TSV Karlsfeld 
Sa 10.12.2022 14:15   HCD Gröbenzell BHC Königsbr.09 
So 18.12.2022 12:45   Königsbrunn BHC Königsbr.09 SV Pullach 
So 15.01.2023 11:00   HT München BHC Königsbr.09 
So 22.01.2023 15:15   Königsbrunn BHC Königsbr.09 TSV Murnau 
So 29.01.2023 14:30   FC Burlafingen BHC Königsbr.09 
So 05.02.2023 11:45   Mering BHC Königsbr.09 HSG Schwab/kirchen 
So 12.02.2023 13:05   SV München Laim BHC Königsbr.09 
So 05.03.2023 13:00   Mering BHC Königsbr.09 TSV Ismaning II 
Sa 11.03.2023 16:30   Königsbrunn TSV Karlsfeld BHC Königsbr.09 
So 19.03.2023 13:15   Mering BHC Königsbr.09 HCD Gröbenzell 
Sa 25.03.2023 16:00   SV Pullach BHC Königsbr.09 

Weibliche D-Jugend (Bezirksoberliga) 
Datum Uhrzeit Heim Gast
So 02.10.2022 14:30 TSV Niederraunau SV Mering
So 16.10.2022 10:30 TSV Schwabmünchen SV Mering
So 06.11.2022 11:30 FC Burlafingen SV Mering
Sa 12.11.2022 13:00 SV Mering JSG Friedberg-Kissing
Sa 26.11.2022 13:30 SV Mering SG 1871 Augsburg/Gersthofen
So 22.01.2023 11:50 SV Mering TSV Niederraunau
So 05.02.2023 09:00 SV Mering TSV Schwabmünchen
Sa 11.02.2023 16:30 SV Mering FC Burlafingen
Sa 04.03.2023 17:00 JSG Friedberg-Kissing SV Mering
So 12.03.2023 11:30 SG 1871 Augsburg/Gersthofen SV Mering

SPIELPLÄNE



41

SPIELPLÄNE

Weibliche B-Jugend (Bezirksoberliga) 

Datum Uhrzeit Halle Heim Gast
Sa 01.10.2022 16:15   SG Biessenh.-Marktoberdorf BHC Königsbr.09 
Sa 08.10.2022 18:00   Mering BHC Königsbr.09 SG Kempten-Kottern 
So 06.11.2022 14:00   VfL Günzburg BHC Königsbr.09 
So 13.11.2022 14:45   TuS Fürstenfeldbruck BHC Königsbr.09 
So 04.12.2022 16:15   Mering BHC Königsbr.09 TSV Aichach 
So 11.12.2022 15:00   SC Wörthsee BHC Königsbr.09 
So 18.12.2022 14:30   Königsbrunn BHC Königsbr.09 SG Biessenh.-Marktoberdorf 
Sa 14.01.2023 18:30   SG Kempten-Kottern BHC Königsbr.09 
So 22.01.2023 13:30   Königsbrunn BHC Königsbr.09 VfL Günzburg 
So 05.02.2023 13:15   Mering BHC Königsbr.09 TuS Fürstenfeldbruck 
Sa 11.03.2023 17:30   TSV Aichach BHC Königsbr.09 
So 19.03.2023 15:00   Mering BHC Königsbr.09 SC Wörthsee 

Weibliche B-Jugend II (Bezirksliga) 

Datum Uhrzeit Halle Heim Gast
Sa 01.10.2022 14:00   HSG Lauingen-Wittislingen BHC Königsbr.09 II 
Sa 08.10.2022 16:15   Mering BHC Königsbr.09 II SC Vöhringen 
Sa 15.10.2022 14:00   TSV Schwabmünchen II BHC Königsbr.09 II 
So 23.10.2022 15:15   Königsbrunn BHC Königsbr.09 II TSV Wertingen 
So 13.11.2022 13:00   TV Gundelfingen BHC Königsbr.09 II 
So 20.11.2022 14:30   Mering BHC Königsbr.09 II TSF Ludwigsfeld 
Sa 26.11.2022 14:00   TSV Neusäss BHC Königsbr.09 II 
So 11.12.2022 14:00   Königsbrunn BHC Königsbr.09 II TSV Meitingen 
So 18.12.2022 11:00   Königsbrunn BHC Königsbr.09 II HSG Lauingen-Wittislingen 
Sa 14.01.2023 16:00   SC Vöhringen BHC Königsbr.09 II 
So 22.01.2023 11:45   Königsbrunn BHC Königsbr.09 II TSV Schwabmünchen II 
So 29.01.2023 14:00   TSV Wertingen BHC Königsbr.09 II 
So 12.02.2023 16:00   TSF Ludwigsfeld BHC Königsbr.09 II 
So 26.02.2023 13:30   Königsbrunn BHC Königsbr.09 II TV Gundelfingen 
So 05.03.2023 16:00   Mering BHC Königsbr.09 II TSV Neusäss 
Sa 18.03.2023 14:00   TSV Meitingen BHC Königsbr.09 II 
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LÖSUNGEN RÄTSEL

Ordne die Begriff e dem Spielfeld zu. Aber Achtung! Nicht alle Linien auf dem Spielfeld sind Handballlinien!

Torauslinie

Mittellinie

Mittelkreis

Seitenaus

Sechsmeter

Siebenmeter

Neunmeter

Viermeter

Wechselzone

Kampfgericht

Was ist wo?

Was sind die offi  ziellen Handballbegriffe?
Umgangssprache oder offi  zielle Bezeichnung? Ordne die Begriff e zu.

Lösungswort:

Rückraummitte

Zeitstrafe

Rückraumlinks

Zeitspiel

passives Spiel

Zeitnehmer

Doppel

Tor ab

Ecke

Konter

Harz

Torwart

links Außen

Strafwurf

Sekretär

Rote Karte

offi  zielle BezeichnungUmgangssprache

S V M H A N D B A L L
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